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Schwerbehinderten durch Awusschaltung architektonischer Barrieren und
Bereitstellung von Hilfsmitteln der Besuch der Hochschulen zu ermog-
lichen, wie iiberhaupt architektonische Barrieren abzubauen sind.» Es sol-
len Lehrzentren fiir Rehabilitation geschaffen und alle Aspekte der Reha-
bilitation in die Studien- und Lehrplidne der entsprechenden Berufsgruppen
aufgenommen werden.

Auf dem Gebiet der Unfallverhiitung wird die Finrichtung eines Ober-
sten Unfallverhiitungsheirates mit entsprechenden Organen in allen Bun-
deslindern vorgeschlagen. Ferner soll ein Kuratorium fiir Sicherheitserzie-
hung gegriindet werden, schliesslich auch eine Akademie fir Haushalt-
forschung. Sie soll sich vor allem mit folgenden Fragen beschiftigen:
«Vorbeugende Unfallforschung; Erstellung eines Programms fiir lirhebun-
gen zum Zwecke einer Unfallursachenanalyse, um Massnahmen zur Un-
fallverhiitung zu erarbeiten: Erstellung von Unterlagen fiir Vorlesungen
tiber Sicherheits- bzw. Sozialtechnik an den Ilochschulen; Erstellung von
Unterlagen fiir den Schulunterricht, die von der Abteilung Sicherheits-
psychologie psychologisch und piddagogisch aufhbereitet werden; Krstellung
von Normen aus den Frkenntnissen der Sicherheitsforschung, in Zusam-
menarbeit mit bereits bestehenden, spezialisierten Priiflabors und dem
Jrachnormenausschuss Sicherheitstechnik®; Koordinalion und gegenseitige
Information einschligiger Forschungsvorhaben:; Vergabe von Forschungs-
auftrigen und Errichtung von Forschungszentren in allen Bundeslindern.»
Auch ein Pannendienst fiir den Haushalt soll nach Moglichkeit eingerich-
tet werden.

Im Rahmen dieser kurzen Betrachlung konnten selbstverstindlich nur
die wichtigsten Kapitel des Humanprogramms einigermassen kommentiert
werden. Das Konzept beschdftigt sich ausserdem noch mit Sport, Arbeits-
zeit, Urlaub, Freizeit, Problemen der psychosozialen und psychomatischen
Erkrankungen, Wasserreinhaltung, Luftreinhaltung, TLirmbekdmpfung
und Erndhrungspolitik.

Und eine Pramie werde ich persionlich jedem Polizeibeamten zahlen, der
vor einem deutschen Gericht aussagen wiirde: «Ich fand nicht den Mut,
sie niederzukniippeln, sie niederzureiten, sie in die Kresse und iiber den
Kopf zu schlagen; ich fand nicht den Mut, den Wasserwerfer auf die zu
richten, die gegen jenen Herrn und Herrscher demonstrierten, der erst
nach der dritten Aufforderung es fiir nolwendig hielt, vor einem deutschen
Gericht zu erscheinen und fir sein Nichterscheinen mit einer Strafe belegt
wurde, die thn kaum so hart treffen diirfte wie mich, den Polizeibeamten,
der Verlust einer Schachtel Ziindholzer.» Eine Primie fiir jeden Polizei-
beamten, der den Mut nicht findet!

Aus der Festansprache von Heinrich Boll zur Woche der Briiderlichkeit

133



	"Und eine Prämie werde ich..."

